
  

  

Schlossweg 14 – 39035 Welsberg-Taisten 
 0039/(0)474-946612  /   0039/(0)474-946661 
Michaela.Thomaser@schule.suedtirol.it 

Welsberg, am 11.11.2016 

 
An die Mitglieder der Arbeitsgruppe 
„Begabungs- und Begabtenförderung“ auf Schulverbundsebene 
An alle Mitgliedsdirektionen des Schulverbundes Pustertal 
z.K. An alle Direktoren/innen der Mitgliedsdirektionen des Schulverbundes Pustertal 
z.K. An Josef Kühebacher 
 

1. Sitzung der Arbeitsgruppe „Begabungs- und Begabtenförderung“  
auf Schulverbundsebene im Schuljahr 2016/17 

 
Ich lade herzlich zur ersten Arbeitsgruppensitzung auf Schulverbundsebene ein. 
 
Teil 1: für alle Mitglieder der Arbeitsgruppe „Begabungs- und Begabtenförderung im Schulverbund 
Pustertal“ 
Zeit/0rt: Montag, 28.11.2016 von 15.00 bis 16.30 Uhr, TFO Bruneck 
 
Tagesordnung: 
 
1. Begrüßung 

2. Erfahrungsberichte aus dem Schuljahr 2015/2016 
3. Schwerpunkte zur Weiterarbeit im Schuljahr 2016/2017 

 „Plein Air“, ein Kunstprojekt zur Begabungs- und Begabtenförderung für kreative und 
kunstinteressierte Schüler/innen der 3. Klassen der Mittelschulen des Schulverbundes Pustertal 

 „Goethe in Tirol“, ein Projekt der Arbeitsgruppe Begabungsförderung im Schulverbund Pustertal für 
zwölf besonders talentierte Schüler/innen der 4. Klassen der Brunecker Oberschulen in 
Zusammenarbeit mit dem Forschungsinstitut Brenner-Archiv an der Universität Innsbruck und dem 
Hirmer-Verlag München 

 „Viermeilenstiefel“, ein Schreibprojekt zur Begabungs- und Begabtenförderung für Schüler/innen der 

Schulsprengel Innichen, Olang, Toblach und Welsberg in Zusammenarbeit mit 13 Schulen des 

Aachener Modells und der Pädagogischen Hochschule St. Gallen  

 „Tandem²“ - Chemieprojekt unter der Leitung von Roswitha Maurer für Interessierte aller 
Schulsprengel des Pustertales   

4. Ideensammlung für weitere gemeinsame Begabungsprojekte auf Schulverbundsebene 

5. Allfälliges 

Teil 2: für jene Lehrpersonen der Schulsprengel Innichen, Olang, Toblach und Welsberg, die am Projekt 
„Viermeilenstiefel“ teilnehmen  
Zeit/Ort: Montag, 28.11.2016 von 16.30 bis 17.30 Uhr, TFO Bruneck 

 
Tagesordnung: 

 Vorstellung des Projektes und Planungsarbeiten mit Beatrix Christanell und Hermann Rogger 
 

Der Koordinator der Arbeitsgruppe 

Hermann Rogger 

 

 



Teil 1 

Protokoll zur 1. Sitzung der  Arbeitsgruppe „Begabungs- und Begabtenförderung“  
auf Schulverbundsebene im Schuljahr 2016/17 

 
Teil 1: für gesamte Arbeitsgruppe „Begabungs- und Begabtenförderung im Schulverbund Pustertal“ 
 
Datum: Montag, 28. November 2016 

Zeit:  15.00 bis 16.30 Uhr 

Ort:  K3, TFO Bruneck 

Anwesend:        

Direktion Nachname Vorname 

FS Dietenheim Mayr Bernadette 

FS Dietenheim Schlechtleitner Michaele 

KDG Mühlbach Pircher Ulrike 

SRG Bruneck Moser Zilli 

SSP Ahrnthal Innerbichler  Thomas 

SSP Ahrnthal Schwärzer Elisabeth 

SSP Bruneck I Unterpertinger Barbara 

SSP Bruneck II Hilpold Gabriela 

SSP Innichen Holzer  Elisabeth 

SSP Innichen Taschler Sabine 

SSP Olang Mutschlechner Christine 

Entschuldigt abwesend: SSP Toblach Rogger Hermann 

SSP Welsberg Gamper Peter 

TFO Bruneck Maurer Roswitha 
 

Entschuldigt: Ruth Gatterer (GSD Bruneck),Karin Mairamhof (SSP Welsberg 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
Tagesordnung 
1. Begrüßung 

2. Erfahrungsberichte aus dem Schuljahr 2015/2016 
3. Schwerpunkte zur Weiterarbeit im Schuljahr 2016/2017 

 „Plein Air“ 
 „Goethe in Tirol“  
 „Viermeilenstiefel“ 

 „Tandem²“  
4. Ideensammlung für weitere gemeinsame Begabungsprojekte auf Schulverbundsebene 

5. Allfälliges 

Direktion Nachname Vorname SSP 
Mühlbach 

GSD Bruneck Gatterer Ruth 

SSP Mühlbach Mairamhof Karin 

SSP Welsberg Haspinger Magdalena 

WFO Bruneck Burger Benedikt 

WFO Bruneck Kammerer Richard 



Ad 1) Begrüßung 

Der Koordinator begrüßt alle Anwesenden und bittet um eine kurze Vorstellung derselben. 

 (vgl. Anwesenheitsliste im Anhang 1) 

 
Ad 2) Erfahrungsberichte aus dem Schuljahr 2015/2016 

Hermann Rogger geht kurz auf die Bedeutung der Begabungs- und Begabtenförderung ein und so auch 
auf die Zielsetzungen dieser Arbeitsgruppe: 

 Begabungen fördern bedeutet nicht, eine Elite bilden 

 Im Bereich der BBF sollen die Schule immer mehr untereinander vernetzt werden. 
 
Kurzbericht zum Schuljahr 2015/2016 (3. Jahr mit AG) von Hermann Rogger: 
Es gab zwei größere Projekte, die auf Schulverbundsebene angeboten bzw. durchgeführt worden sind: 

I. Schreibprojekt mit Astrid Kofler: Schüler/innen und Lehrpersonen begegnen Leuten des HdS, kochen 
mit diesen gemeinsam und schreiben danach eine Reportage über sie.  Vom Projekt wird in 
verschiedenen Medien berichtet, z.B. Dolomiten, Pustertaler Zeitung, Zebra (vgl. Anhang 2), Rai 
Südtirol… zum Abschluss dieses Projekts hat man sich am „internationalen restaurant day“ beteiligt, 
bei dem man internationale Gerichte, vor allem aber bekannte aus dem HdS, kochte.  

II. Tandem2: Vierer-Teams, bestehend aus zwei Oberschülern und je zwei Schülern der GS oder MS 
experimentieren zu einem Thema an zwei Vormittagen. An einem dritten Vormittag hätte das Projekt 
dann irgendwo präsentiert werden solle. Dazu kam es dann aber aus Zeitgründen leider nicht mehr. 

 
Ad 3) Schwerpunkte zur Weiterarbeit im Schuljahr 2016/2017 

Hermann Rogger erklärt kurz seine Kennzeichnung der verschiedenen Angebote (vgl. Anhang 3):  
„S“   Angebote für und mit den Grundschülern 
„M“   Angebote für und mit den Schülern der Mittelschulen 
„L“   Angebote  mit den Schülern der 5. Klassen Oberschule. 

 
 M: „Plein Air“, ein Kunstprojekt zur Begabungs- und Begabtenförderung für kreative und 

kunstinteressierte Schüler/innen der 3. Klassen der Mittelschulen des Schulverbundes Pustertal (vgl. 
Anhang 4) 

Das eigentliche Projekt wurde bereits im September abgeschlossen: je vier Schüler pro Mittelschule 
(aus insgesamt 7 verschiedenen MS des Pustertales) haben an je einem der Orte, an denen auch der 
Künstler Christopher Lehmpfuhl seine Bilder „geformt“ hat, ihre eigenen Bilder gemacht. Diese 
wurden dann gerahmt und im Dezember, gemeinsam mit der Winterausstellung „Plein Air“ von 
Christopher Lehmpfuhl, für das Publikum zugänglich gemacht. 
Das Projekt ist insgesamt sehr gut angekommen, bei Schülern wie auch bei Lehrern. 

 
 L: „Goethe in Tirol“, ein Projekt der Arbeitsgruppe Begabungsförderung im Schulverbund Pustertal für 

zwölf besonders talentierte Schüler/innen der 4. Klassen der Brunecker Oberschulen in 
Zusammenarbeit mit dem Forschungsinstitut Brenner-Archiv an der Universität Innsbruck und dem 
Hirmer -Verlag München; Buchbeschreibung und Einladung (vgl. Anhang 5) 

Zum Projekt haben sich leider nur Schüler aus dem Sprachen- und Realgymnasium wie auch das 
Sozialwissenschaftliche Gymnasium von Bruneck gemeldet. Begleitet werden die Schüler von einem 
Germanistik Student. 

 
 „Viermeilenstiefel“, ein Schreibprojekt zur Begabungs- und Begabtenförderung für Schüler/innen der 

Schulsprengel Innichen, Olang, Toblach und Welsberg in Zusammenarbeit mit 13 Schulen des 
Aachener Modells und der Pädagogischen Hochschule St. Gallen (vgl. Anhang 6) 
Vgl. hierzu den zweiten Teil der Sitzung im Anschluss an diese Sitzung. 

 „Tandem²“ - Chemieprojekt unter der Leitung von Roswitha Maurer für Interessierte aller 
Schulsprengel des Pustertales  (vgl. Anhang 7) 



o Interessierte Schulen:  
 MS Innichen 
 MS Welsberg 
 MS Olang 
 MS Ahrntal (2xGS + 2x MS) 
 MS Röd 

o Ob die Schüler aller Schulen dran kommen, muss noch geklärt werden, das hängt noch davon 
ab, ob die Schüler der 5Ch-TFO am Projekt mitmachen oder nicht. Derzeit haben sich sind 5 
Schüler der Klasse 4Ch beim Projekt dabei. 

o Termine: 
 Dienstag, 7. März, 13.45 – 15.45 Uhr 
 Dienstag, 14. März, 13.45 – 15.45 Uhr 
 Donnerstag, 6. April, 11.35 – 13.15 Uhr 

o Evtl. Zusammenarbeit mit Senni oder Sintermetals 

o Es wird ein Vorschlag gemacht, die GS evt. die Versuche im KG von St. Lorenzen vorzuzeigen, 
als Abschluss der Woche. 

 

Ad 4) Ideensammlung für weitere gemeinsame Begabungsprojekte auf Schulverbundsebene 

 Angebot für die MS im MINT-Bereich: eine Art „Sommerakademie“ aber unterm Jahr. Vorschlag: 

Donnerstag bis Samstag als Tage für die Angebote und davon gleich mehrere Angebote. 

 FS Dietenheim: Man könnte evtl auch mit dieser Schule eine Kooperation eingehen. Dabei könnte 

man, ausgehend von der Ernährung, wiederum Tandems aus GS und MS bilden, die diese 

Arbeitshaltung genau beobachtet. Anschließend wird vom Gemüse auf die Ernährung, weiters auf die 

Gewürze/Pflanzen geschlossen. Auch die Milchverarbeitung, die zuletzt genannt wird. 

 Schreibwerkstätten:  

o in anderen Sprachen, z. B. Italienisch/Englisch oder  

o Mathematik mit Prof. Gerber 

 Fortbildungen: Diagnostik und Finden von begabten Schülern für Kurse. 

 Bereich Tanz: Zugang der Migranten zu erleichtern 

 Bereich Philosophieren 

      

 

Ad 5) Allfälliges 

Von den Wettbewerben ist wieder der „IDA“ ,ein internationaler Innen- und Ausstellungswettbewerb 

angeboten, allerdings fallen hier Kosten von ca. 1700.-/Schüler an. Diese sollten dann per Ansage, am 

besten dann über die Plattform, bekannt gegeben werden. 

 
Ende der Sitzung: 16.30 Uhr 

 

Für das Protokoll     Der Koordinator der Arbeitsgruppe 

Roswitha Maurer       Hermann Rogger 

 
 



Teil 2 
für jene Lehrpersonen der Schulsprengel Innichen, Olang, Toblach und Welsberg,  

die am Projekt „Viermeilenstiefel“ teilnehmen 
 
 
Datum: Montag, 28. November 2016 von 16.30 bis 17.30 Uhr 

Zeit:  15.00 bis 16.30 Uhr 

Ort:  K3, TFO Bruneck 

 

Anwesend:  

Direktion  Nachname Vorname 

SSP Innichen Holzer Lisbeth 

SSP Welsberg Sparber Karin 

SSP Olang Mutschlechner Christine 

SSP Toblach Rogger Hermann 

TFO Bruneck Maurer Roswitha 
 

 

Tagesordnung 
 
1. Vorstellung des Projektes und Planungsarbeiten mit Beatrix Christanell und Hermann Rogger. 

Hermann Rogger gibt einige Erläuterungen zum Projekt:  

Idee: Diese Art des Schreibens hat mit dem Beschreiben von Bildern begonnen (Das weiße Buch). Mittlerweile 
ist es zu einer immer größeren Zusammenarbeit geworden und hat auch im Ausland schon Einzug 
gehalten. Heuer wir ein Thema historisch aufgewertet. Bettina Gartner wird die Schüler dabei begleiten 
und führen. 

In Deutschland sind schon 116 Lehrpersonen aus 26 Grundschulen, die sich diese Art von Schreiben 
angeschaut haben und davon begeistert sind.  

Am 10. Februar gibt es ein erstes Treffen, eine Fortbildung, für Lehrpersonen. An den drei Halbtagen, 13., 
16. und 22. Februar findet die Schreibwerkstatt statt. 

 
Vorgehensweise: Über einen Nominationsbogen wird die Auswahl der Schüler (4. + 5. GS und 1. MS) 

gestroffen. In Aachen kann aufgrund der großen Teilnahme von Schule nur ein Schüler pro Schule 
teilnehmen. 
Teilnehmende Schulen im Pustertal: MS/GS Innichen, Toblach, Ahornach, Olang, davon 2MS und 3 GS, 
wobei eine Umverteilung noch möglich ist, mit insgesamt 16 bis 20 Schülern: 
Welsberg  MS 1 + ?  (1. Kl +2. Kl) 
Innichen MS 2 + 2 
Toblach MS 2  
Olang ? 

 
Fortbildung zu diesem Projekt: Dienstag, 10. Februar und Donnerstag, 5. März (jeweils ganztägig, 9-17 Uhr). 

Jeder der Teilnehmer versucht noch zwei weitere Lehrpersonen zu diesem Seminar zu motivieren und 
mitzunehmen. 

 



Auswahl via Steckbrief: erfolgt digital per Mail. Eine entsprechende Bewerbung wir d an einen Blog geschickt 
bzw. an Hermann. 

 
Nomination: erfolgt durch den Lehrer. Bei mehreren Kandidaten erfolgt eine Auswahl mittels 

Brgründungsschreiben von Seiten der Schüler. 
Osttirol nimmt wahrscheinlich auch am Projekt teil, allerdings machen sie einen eigenen Workshop. 

 
 
Kontaktadressen der beteiligten Kolleginnen 

Hanna Watschinger j.watschinger@alice.it 

Lisbeth Holzer lisbeth@kowa.it 

Karin Sparber Sparber.karin@gmail.com 

Christine Mutschlechner Chris.mutschlechner@rolmail.net  

 

Ende der Sitzung: 17.15 Uhr 

 

 

 

Für das Protokoll     Der Koordinator der Arbeitsgruppe 

 

Roswitha Maurer       Hermann Rogger 

mailto:j.watschinger@alice.it
mailto:lisbeth@kowa.it
mailto:Sparber.karin@gmail.com
mailto:Chris.mutschlechner@rolmail.net


Anhang 1: Anwesenheitsliste mit Email-Adressen 
 

 

Direktion Nachname Vorname Email-Adresse 

FS Dietenheim Mayr Bernadette Bernadette.mayr@schule.suedtirol.it 

FS Dietenheim Schlechtleitner Michaele Michaela.schlechtleitner@schule.suedtiroler.it 

KDG Mühlbach Pircher Ulrike Ulrike.pircher4@schule.suedtiroler.it   

SRG Bruneck Moser Zilli zillimoser@gmail.com 

SSP Ahrnthal Innerbichler  Thomas Thomas.ahrnal13@gmail.com 

SSP Ahrnthal Schwärzer Elisabeth Lissi.schwaerzer@gmail.com 

SSP Bruneck I Unterpertinger Barbara Barbara.unterpertinger@schule.suedtiroler.it 

SSP Bruneck II Hilpold Gabriela Gabikom1@hotmail.com 

SSP Innichen Holzer  Elisabeth Lissi.holzer@hotmail.de 

SSP Innichen Taschler Sabine Tsctsbn46@schule.suedtiroler.it 

SSP Olang Mutschlechner Christine chris.mutschlechner@rolmail.rol.mail.not 

SSP Toblach Rogger Hermann rogger.hermann@rolmail.net  

SSP Welsberg Gamper Peter hildegardspiess@yahoo.at 

TFO Bruneck Maurer Roswitha Roswitha.maurer@gmx.net 

GSD Bruneck Gatterer Ruth entschuldigt 

SSP Mühlbach Mairamhof Karin entschuldigt 

SSP Welsberg Haspinger Magdalena entschuldigt 

WFO Bruneck Burger Benedikt entschuldigt 

WFO Bruneck Kammerer Richard entschuldigt 

mailto:Bernadette.mayr@schule.suedtirol.it
mailto:Michaela.schlechtleitner@schule.suedtiroler.it
mailto:Ulrike.pircher4@schule.suedtiroler.it
mailto:zillimoser@gmail.com
mailto:Thomas.ahrnal13@gmail.com
mailto:Lissi.schwaerzer@gmail.com
mailto:Barbara.unterpertinger@schule.suedtiroler.it
mailto:Gabikom1@hotmail.com
mailto:Lissi.holzer@hotmail.de
mailto:Tsctsbn46@schule.suedtiroler.it
mailto:chris.mutschlechner@rolmail.rol.mail.not
mailto:rogger.hermann@rolmail.net
mailto:hildegardspiess@yahoo.at
mailto:Roswitha.maurer@gmx.net


Anhang 2: Zeitungsausschnitte 



 





 



Anhang 3: BBF-Angebote 2016/2017 



Anhang 4: „M“ Plein Air-Projekt mit MS 
 



Anhang 5: „L“ Goethe in Tirol mit OS 
 



Anhang 6: „S“ Vier-Meilen-Stiefel 
 



Anhang 7: Projekt Tandem2 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


